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Wittenburger Str.10 
19243 Püttelkow 
Tel: 038852/58951 
 
An das Sozialgericht Schwerin 
z. H. Frau Dr. Pietrzik  pers.! 
Wismarsche Straße 323a 
 
19055 SCHWERIN 
  
BEWILLIGUNG  KOSTENÜBERNAHME biologische Kleinkläranlage mittels Darlehen = KREDIT 
Widerspruch  
AKTZ 1015-GDoe01292213/GDoe 
Darlehensbescheid Landkreis LWL AZ 1015/1292213 
 
Ihre Geschäfts- Nr.: S21 ER 14/11 SO /  
Ihr Schreiben vom 07.02.2012 / S4 SO 3/11 
 
Sehr gehrte Frau Dr. Pietrzik. 
 
Bzgl. der Klärgrube verweise ich auf gesetzlichen Beschlüsse und Vorgaben, die mich zur Errichtung einer 
vollbiologischen Kleinkläranlage nötigen. Auf Grund meines geringen Einkommens bin ich nicht in der Lage diese 
Kosten zu tragen. 
Daher beantragte ich die Kostenübernahme zur Errichtung einer biologischen Kleinkläranlage. In dem 
Zusammenhang habe ich zur Entlastung des Landkreises LWL PCH als auch Kommune EU- Fördermittel beantragt 
und genehmigt bekommen. 
Auf Grund der bisher langen Prozeßdauer musste ich FRISTVERLÄNGERUNG des EU - Zuwendungsbescheides 
beantragen. Das wurde bis zum 30.11.2012 genehmigt.  

Gesetzliche Grundlage:  

Verwaltungsvorschrift über allgemein anerkannte Regeln der Technik für die Abwasserbehandlung mittels 
Kleinkläranlagen (Kleinkläranlagen-Verwaltungsvorschrift – KKA-VV) 

Vom 25. November 2002, AmtsBl. M-V S. 1496, ber. S. 1569 

Nach § 107 Abs. 2 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 30. November 1992 
(GVOBl. M-V S. 669), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 9. August 2002 (GVOBl. M-V S. 531) 
geändert worden ist, erlässt das Umweltministerium diese Verwaltungsvorschrift: 

Webverweis Landkreis Ludwigslust- Parchim 

http://www.service.m-
v.de/cms/DLP_prod/DLP/Verwaltungswegweiser/_Regionen/Landkreis_Ludwigslust/_Behoerden/Landkreis_Ludwigsl
ust/Gewaesserschutz_und_Altlasten/index.jsp 

+ WHG §§ 8,9,10 und 57 + §5 LWaG  und alle weiteren in Frage kommenden §. 
Desweiteren verweise ich auf Schreiben des nach Neuen Staatsrecht 1934 (Gleichschaltung, Ermächtigung) offenbar 
gleichgeschalteten Großkreises Ludwigslust- Parchim und des ebenfalls gleichgeschalteten Großgemeinde 19243 
*Wittendörp* die darauf basieren. 
Verweis auf befristete EU Fördermittel zur finanziellen Entlastung der öffentlichen Hand. 
 
Wenn der Landkreis Ludwigslust- Parchim von mir keine biologische Klärgrube mehr wünscht, soll er es  
JETZT schriftlich zweifelsfrei kundtun.  
Dasselbe betrifft die Forderung nach einer abflußlosen Sammelgrube. 
Nicht nur die Püttelkower Einwohner werden alle dankbar sein, dass sie ihre bisherigen Anlagen / Sammelgruben 
behalten dürfen. Die Menschen werden finanziell entlastet, brauchen sich nicht mehr bei dem Bankenimperium 
verschulden!  
 
Ermächtigung: =  Der Klärgrubenzwang für die Menschen nur als BRD/EU - Geschäftsmodell? 
 
Verweis / Anzeige massive vorsätzliche (?) Wasservergiftung: 
Ich verweise auch auf den massiven Streusalzaustrag: Straßen Wege weiß von Salz = Allein eine Gartenbaufirma in 
Zarrenthin musste täglich nachweislich 3 Tonnen laut EU/ MV - Vorgaben in unsere Landschaft auskippen. Sie hat ein 
Lager von 700 Tonnen Salz zur Versalzung der Umwelt bereit! 

http://www.service.m-v.de/cms/DLP_prod/DLP/Verwaltungswegweiser/_Regionen/Landkreis_Ludwigslust/_Behoerden/Landkreis_Ludwigslust/Gewaesserschutz_und_Altlasten/index.jsp
http://www.service.m-v.de/cms/DLP_prod/DLP/Verwaltungswegweiser/_Regionen/Landkreis_Ludwigslust/_Behoerden/Landkreis_Ludwigslust/Gewaesserschutz_und_Altlasten/index.jsp
http://www.service.m-v.de/cms/DLP_prod/DLP/Verwaltungswegweiser/_Regionen/Landkreis_Ludwigslust/_Behoerden/Landkreis_Ludwigslust/Gewaesserschutz_und_Altlasten/index.jsp


Dazu Verweis auf die Wassergiftung/ Verunreinigung/ Bakterienkontamination (Botulismus/ EHEC usw.) 
Medikamente, Fäkalien, Tierleichengifte, Chemikalien, Gentechnik durch die extreme Methangasanlagen/ Monokultur/ 
Massentierhaltung um 19243 Püttelkow. Bis heute trotz unzähliger Anträge Anzeigen Ministerium für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz Mecklenburg- Vorpommern, Landesamt für Landwirtschaft, Lebensmittelsicherheit 
und Fischerei Mecklenburg-Vorpommern, MDL - ABGEORDNETEN der Parteien CDU +FDP + Die Linke +SPD 
+NPD im Landtag Mecklenburg Vorpommern / MVP, ALLE KREISTAGS - ABGEORDNETEN der Parteien CDU 
+FDP + Die Linke + Bd Bauern/LR/Bd90/ Die Grünen + SPD +NPD im Kreistag Ludwigslust Mecklenburg 
Vorpommern, , Staatliches Amt für Umwelt und Natur MV Schwerin, Landkreis LWL- PCH, Amt für Landwirtschaft MV, 
Bürgerbeauftragter MV Schwerin, Gemeinde 19243 Wittendörp, Amt 19243 Wittenburg weder ausreichend untersucht 
noch die Katastrophen abgestellt. = Das große sich selbst TOD SCHWEIGEN! Ich denke das reicht als Information 
zur Sachstandslage aus. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
Rüdiger Klasen 
 
1 Schreiben des gleichgeschalteten Großkreises Ludwigslust- Parchim  
1 Schreiben der gleichgeschalteten Großgemeinde 19243 *Wittendörp* 
Bescheid über Frist Landkreis. 
+ EU – Zuwendungsbescheid  
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